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                                   Die Regionale Caritas Most 
hat ihre diesjährige grenzüberschreitende Zusammenarbeit eingeplant

   Die Regionale Caritas Most hat zusammen mit ihren zahlreichen 
grenzüberschreitenden Partner die diesjährige Zusammenarbeit eingeplant, die 
das ganze Spektrum von Betätigung dieser Organisation überquert. Die vorgesehenen
Projekte betreffen Arbeit mit Kinder, sozialschwachen Familien, 
Generationszusammenarbeit mit  deutschen Senioren, Fachexkursion im Bereich 
Pflege über behinderte Jugend, aber auch grenzübergreifendes Kennenlernen, Kultur,
Historie, Sport sowie Kontakte mit deutschen Landsleuten oder auf Ebene der Kirchen.

   Im Januar dieses Jahres haben wir traditionell mit der Bergknappschaft der 
Partnerstadt Marienberg an dem Pietenakt am Denkmal der Katastrophe auf dem
Schacht Nelson in Osek teilgenommen, und die Führung der Volkssolidarität Freiberg
haben wir zu dem Neujahrskonzert in das Moster Theater eingeladen, um auf diese Art 
das fünfte Jahr dieser Partnerschaft beginnen.
Die Veranstaltungen des ersten Halbjahr 2012 setzen im März fort durch Verhandlung
in der deutschen Stadt Flöha über Aktualisation des Projektes "Sozialatlas der 
Euroregion Erzgebirge", im April mit Präsentation des Projektes "Gemeinsam neue 
Wege wagen" auf Ehrenamt gerichtet, welche in der Galerie Rathauskeller in Litvínov
statt findet, auch mit Begleitungsprogramm, Empfang am Rathaus und Besuch  der
Kirche.
Am Ende April besucht uns eine Delegation von Pädagogen aus der 
Partnergrundschule Herzog Heinrich Marienberg, um sich mit den Kindereinrichtungen
der Caritas bekanntmachen und die Stadt Most und Umgebung näher kennenlernen.
Am Ende April wird die Moster Caritas auch an einer bedeutsamen 
Kirchenveranstaltung der deutschen Landsleute unserer Region vertreten, die in dem
Bundesland Rheinland Pfalz statt findet.
Im Mai bereiten wir uns in dem Kommuniten- Kinderklub "Kleine Eule" auf einen 
Besuch der deutschen Senioren, die nach dieser Generationskonfrontation einige
Sehenswürdigkeiten der Stadt Most besuchen und ihren Ausflug im Osek am Denkmal
der größten Bergbaukatastrophe im Erzgebirge beendigen, wo sie ihren Opfer ein
Gebinde niederlegen.
In diesen Monat ist weiter eine Fachexkursion bei unseren Partnern dem Deutschen
roten Kreuz Bautzen geplant, gerichtet auf Plege über behinderte Jugend und ihre
Integration in die Gesellschaft.
Monat Juni ist durch Festlichkeiten des Kindertages geprägt, was auch bei uns der Fall 
wird.  Eine Delegation von Kindern begleitet von Pädagogen, Vertreter der
Eltern und der Stadt Marienberg haben wir nach Osek eingeladen, wo  im schönen
Milieu des dortigen Familienzentrums deutsche und tschechische Kinder ihr Fest an
Spielen, Wettbewerbe und Unterhaltung verleben und für Erwachsene ein 
Begleitungsprogramm in der Stadt vorbereitet wird.
   In alle grenzüberschreitende Veranstaltungen sind  gesamte Einrichtungen der
Regionalen Caritas Most aus Most, Litvínov, Osek, Duchcov und Chomutov einbezogen.
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